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GRUB BRUGGER: INSOLVENZPLAN VON ALLGÄU FRESH 

FOODS EINSTIMMIG ANGENOMMEN – SANIERUNG STEHT 

VOR DEM ABSCHLUSS  
 
  

Die Sanierung der Allgäu Fresh Foods GmbH & Co. KG („AFF“) erreicht einen ent-

scheidenden Meilenstein: Die Gläubiger haben den von GRUB-BRUGGER-Partner  

Dr. Frank Schäffler ausgearbeiteten Insolvenzplan in der Gläubigerversammlung 

einstimmig angenommen. Das Amtsgericht Kempten hat den Plan anschließend ge-

richtlich bestätigt. Damit befindet sich das Verfahren in der finalen Phase; die 

Rechtskraft des Insolvenzplans wird voraussichtlich noch vor Weihnachten eintreten. 

 

„Das einstimmige Votum der Gläubiger ist ein außerordentlich starkes Signal des 

Vertrauens – sowohl in das Sanierungskonzept als auch in das Management von All-

gäu Fresh Foods“, sagte Dr. Schäffler, der das Unternehmen durch das gesamte Ei-

genverwaltungsverfahren begleitet hat. „Mit dem nun bestätigten Insolvenzplan ist 

die Grundlage für eine nachhaltige Stabilisierung geschaffen. Wir gehen davon aus, 

dass AFF das Verfahren in Kürze erfolgreich abschließen kann.“ 

 

Deutliche Verbesserung gegenüber Liquidationsszenario 

Der Insolvenzplan sieht eine umfassende finanzwirtschaftliche und operative Neu-

aufstellung des Unternehmens vor. Die Gläubiger profitieren dabei deutlich: So er-

halten die nicht nachrangigen Gläubiger beispielsweise eine erwartete Planquote 

von rund 18,4 Prozent. Im alternativen Liquidationsszenario wäre lediglich eine 

Quote von rund 14,9 Prozent zu erwarten gewesen. 

 

Zukunftssicherung durch Investorengruppe und strukturelle Maßnahmen 

Ein zentraler Bestandteil des Insolvenzplans ist der Einstieg einer Investorengruppe 

um die Kupfer Holding SE sowie Mitglieder der Familie Feneberg, die gemeinsam 



   

 
  

insgesamt fünf Millionen Euro an Finanzierungsmitteln bereitstellen. Diese Mittel ge-

währleisten die Durchfinanzierung des Geschäftsmodells, die Erfüllung der Planquo-

ten sowie notwendige Restrukturierungsinvestitionen. 

 

Darüber hinaus umfasst der Plan: 

 

 die Fortführung des Geschäftsbetriebs, 

 die dauerhafte Sicherung der Arbeitsplätze der rund 360 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter, 

 vertragliche Anpassungen zur Verbesserung der Ertragslage, 

 die Übernahme bestimmter Pensionsverpflichtungen durch die Gesellschaft 

sowie 

 die Neuordnung der Gesellschafterstruktur im Zuge einer Ein- und Austritts-

vereinbarung. 

 

Der Insolvenzplan wurde mit Zustimmung des Sachwalters und des Gläubigeraus-

schusses vorgelegt. 

 

Sanierung im Schutzschirmverfahren erfolgreich umgesetzt 

Bereits im April hatte AFF ein Schutzschirmverfahren nach § 270d InsO eingeleitet, 

um die Sanierung auf Basis eines Insolvenzplans vorzubereiten. GRUB-BRUGGER-Part-

ner Jochen Sedlitz hat die Rolle des Generalbevollmächtigten in der Eigenverwal-

tung übernommen und AFF gemeinsam mit der Geschäftsführung durch das Verfah-

ren geführt. Schon damals zeigten sich die wichtigsten Gläubiger – darunter die 

Hausbank, die Bundesagentur für Arbeit und der Pensionssicherungsverein – bereit, 

das Verfahren konstruktiv zu begleiten. Die Entwicklung der vergangenen Monate be-

stätigt diese positive Einschätzung. 

 

„Mit der jetzt erreichten Planbestätigung haben wir die zentrale Hürde auf dem Weg 

zur erfolgreichen Sanierung genommen“, betonte Sanierungsgeschäftsführer Ste-

phan Leibold. „Unser Ziel war es immer, Allgäu Fresh Foods gestärkt und zukunftsfä-

hig aufzustellen. Dies ist jetzt möglich – vor allem dank der Unterstützung der Beleg-

schaft, der Investoren und aller Gläubigergruppen.“ 
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Über GRUB BRUGGER 

Seit mehr als fünf Jahrzehnten agiert GRUB BRUGGER national und international, 

derzeit mit Standorten in Stuttgart, Frankfurt am Main, München und Freiburg. Seit 

der Gründung 1965 hat sich die Kanzlei konsequent auf das Insolvenz-, Sanierungs- 

und Wirtschaftsrecht ausgerichtet. Die Beratung von Unternehmen in der Krise und 

deren Gläubigern, die Insolvenzverwaltung sowie die Zusammenarbeit mit Finanzin-

vestoren und Kreditinstituten haben das Profil von GRUB BRUGGER maßgeblich ge-

prägt. GRUB BRUGGER ist eine seit Jahren vielfach in der Fach- und Wirtschaftspresse 

ausgezeichnete Kanzlei und gehört deutschlandweit zu den führenden Adressen in 

der Insolvenz- und Sanierungsberatung sowie in der Insolvenz- und Eigenverwaltung. 

 

Über LEIBOLD CONSULTING 

Leibold Consulting ist ein vertrauenswürdiger Partner für Unternehmen, Organe und 

Unternehmer, die sich in Sonder-, Umbruch- und Veränderungssituationen befinden. 

Die Gesellschaft bietet maßgeschneiderte Beratungsdienstleistungen in den Berei-

chen Transformation, Restrukturierung, Interim- und Changemanagement an. 


